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Swiss-Cup Reglement des SSV 
Im Folgenden wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit bei allen 

Personenbezeichnungen nur eine von beiden Geschlechtsbezeichnungen gewählt. 

Selbstverständlich sind damit beide Geschlechter gemeint. 

1. Einleitung 

Nicht alle Rennorte haben die Möglichkeit, alle Kategorien anzubieten oder es werden 

Kategorien wegen der Teilnehmerzahl nicht ausgefahren. Um eine einheitliche 

Regelung zu erlangen, gilt folgendes: 

Alle SSV Rennen zählen mit deren ausgeschriebenen Kategorien zum Cup. 

Nur SSV Mitglieder können am Swiss Cup teilnehmen. 

2. Punktesystem 

Jedes Rennen zählt mit maximal 100 Punkten, ausgenommen die CH Meisterschaft, welche 

mit 150 Punkten gerechnet wird. 

3. Angewendete Formel: 

Gewinner Zeit  
---------------------- X maximale Punkte = erreichte Punkte 
Gefahrene Zeit  
 

4. Berechnung vom Cup 

Es werden alle Rennen berechnet. Es müssen mindestens 3 Rennen in der entsprechenden 

Kategorie zu Ende gefahren werden. 

Bei mehr als 5 Rennen, werden die besten 5 Resultate gewertet. 

Auf der Cup-Liste werden immer alle gerechneten Punkte ausgewiesen und nicht nur 

diejenigen, die bei der Berechnung für den Cup berücksichtigt werden. 

Jede Wertung zählt zum Swiss Cup SSV. Eine Kategorien-Zusammenlegung wird hinfällig. 

Die addierte Cup-Liste wird so schnell als möglich nachgeführt und auf der Webseite 

veröffentlicht. Ausgezeichnet wird jeweils der Gewinner jeder Kategorie, sofern die oben 

erwähnten Anforderungen erfüllt sind. 

5. Kategoriewechsel 

Alle Teilnehmer können in verschiedenen Klassen teilnehmen, erhaltene Punkte werden aus 

den jeweiligen Kategorien eigenständig in die entsprechende Cup Klasse summiert. 

Dieses Reglement Swiss Cup SSV wurde am 1. September 2013 von der 

Gründungsversammlung des SSV in Dottikon genehmigt und tritt mit diesem Datum in Kraft. 

Die Anpassungen wurden am 14. Juni 2015 von der Vereinsversammlung genehmigt. 

Schweizer Schlittenhundesport Verein 
Robert Schiesser, Präsident    Guido Weilenmann, Sportchef 


